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  Hochwohlgebohrener Herr, 
 
   Hochgeehrter Herr Doctor! 
 
Im Hinblick auf den nahe bevorstehenden extraordinären Landtag der Livländischen Ritter-
schaft, welchem über den Stand der Angelegenheit betreffend, das Er. Hochwohlgeboren 
von der Ritterschafts-Repräsentation anvertraute Ordnen der Ritterschafts-Bibliothek, zu be-
richten sein wird, beehre ich mich Sie, Hochgeehrter Herr Dr., egebenst zu ersuchen, das 
fragliche, von ihnen übernommene Geschäft nach Möglichkeit bald beendigen zu wollen, da 
wegen definitiver Benutzung des zum Theil schon von der Ritterschafts-Bibliothek einge-
nommenen feuerfesten Archiv-Raumes zur Unterbringung, des gegenwärtig noch im Ge-
wölbe des Livländischen adeligen Credit-Vereins-Hauses asservierten (aufbewahrten) soge-
nannten todten Archivs der Livländischen Ritterschaft, Verhandlungen obschweben, welche 
bald zum Abschluß kommen müssen, zumal das todte Ritterschafts-Archiv bei den Land-
tags-Debatten ganz unentberhrlich ist und daher leichter zugänglich sein muß als seit dem 
Um- und Ausbau des Ritterhauses bis jetzt. 
 
Haben Sie daher die Gewogenheit, die Ritterschafts-Bibliothek so rasch als möglich vollstän-
dig ordnen und alsdann mir in der vom Adels-Convent festgesetzten Ordnung übergeben zu 
wollen, damit ich demnächst bemessen könne, welche Anordnungen zur Unterbringung des 
todten Ritterschafts-Archivs, sowie des Archivs der ehemaligen Meß- und Regulierungs 
Commission, in dem am Bibliothek-Zimmer anstoßenden feuerfesten Saale noch zu treffen 
sein werden. 
 

Mit freundlichem Gruß empfiehlt sich hochachtungsvoll 
 

Euer Hochwohlgebohren, 
Riga, d. 26. September 

1867    ehemaliger Schüler 
 

C. von Rennenkampff  
Livländischer Ritterschafts-Arch.-Secr. 


